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Amtsblatt

Spatenstich in der Herzogstraße – Grundhafter Ausbau 
hat begonnen
Am 4. Juni 2020 erfolgte der symbolische 
Spatenstich für den grundhaften Ausbau 
der Herzogstraße. In zwei Bauabschnit-
ten wird die wichtige Verkehrsachse bis 
Oktober 2021 grundhaft erneuert, nach 
Fertigstellung ist der Verkehrsring um 
die Stadt dann nahezu vollständig sa-
niert. 

Insgesamt investiert die Stadt rund  
1,7 Millionen Euro in das Projekt. Die 
Maßnahme wird zu rund 80 % aus Mit-
teln der Städtebauförderung finanziert. 
Wie Bürgermeister Heiko Breithaupt 
mitteilt ist es eher ungewöhnlich, dass 
Mittel aus der Städtebauförderung für 
den Straßenbau verwendet werden. Um-
so mehr freut er sich, dass es jetzt end-
lich losgehen kann. „Die Planungen ha-
ben länger als gewöhnlich gedauert, 
aber es handelt sich auch um eine tech-
nisch anspruchsvolle Baumaßnahme.“ 
Anwohner und Anlieger bittet er um Ver-

ständnis für die Beeinträchtigungen, 
auch wenn das nicht immer leichtfällt. 
„Um genügend Baufreiheit für alle not-
wendigen Arbeiten zu schaffen, gab es 
keine Alternative zu einer Vollsperrung“, 
so das Stadtoberhaupt. 
Laut Jürgen Manthey, verantwortlicher 
Sachbearbeiter beim Bauamt der Stadt, 
wird die Herzogstraße in Asphalt mit ei-
ner Breite von 6,50 Meter gebaut. Im Be-
reich zwischen Dr. Jasper-Straße und 
Hospitalstraße wird die Breite sechs Me-
ter betragen. Es entstehen 28 Parkplätze, 
außerdem werden Pflanzflächen für 
Bäume angelegt und die Straßenbe-
leuchtung erneuert. Insgesamt werden 
rund 2.500 m² Gehweg mit Betonsteinen 
neu gepflastert. 

Fortsetzung auf Seite 3
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v.l. Jürgen Manthey (Stadt Blankenburg), Tim Schlenkermann und Thomas Kwapis 
(Stadtwerke), Karl-Ulrich Engel (Stadtrat), Bürgermeister Heiko Breithaupt, Klaus Du-
meier (Stadtratsvorsitzender), Andres Ebert (Stratie), Frank Fedder (U&W), Kristian 
Jautze und Dr. Holger Pabsch (IPP), Mario Hohmann (TAZV).

Die Arbeiten zur Sanierung des nördlichen Teils der Herzogstraße sind in vollem Gange. 



Das #vwfüreuch-Paket
Unsere Leasing-Angebote. Lassen Sie sich von uns beraten.

Autohaus Am Regenstein 
Niederlassung der Autohaus Wernigerode GmbH 
Am Hasenwinkel 1 . 38889 Blankenburg
Telefon: 03944 933 -0 . www.ah-regenstein.de

EZ 25.03.2019, 3.857 km
Farbe: Tungsten Silver Metallic
Ausstattung: 2-Zonen-Klimaautomatik, Ge-
schwindigkeitsbegrenzungsanlage, Car-Net, Na-
vigationsfunktion „Discover Media“,  Einparkhil-
fe vorn und hinten, Ledermultifunktionslenkrad, 
Front Assist, Fernlichtassistent, u.v.m. 

Das Leasingbeispiel basiert auf einer jährlichen 
Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis:   17.320,00 €
Sollzinssatz /gebunden) p.a.: 0,14 %
Effektiver Jahreszins:  0,14 %
Laufzeit: 36 Monate 
Gesamtbetrag:   6.840,00 €

36 Monatsraten à 190,00 €
(ohne Dienstleistungen)
Wartung und Inspektion 9,99 € 
36 Monatsraten à  199,99 €
(inkl. Dienstleistungen)

Golf 1.0 TSI  JOIN 63 kW (85 PS)Golf 1.0 TSI  JOIN 63 kW (85 PS)
EZ 25.01.2019, 19.736 km
Farbe: White Silver Metallic
Ausstattung: Rückfahrkamerasystem, LED-
Scheinwerfer, Automatische Distanzregelung, 
Sitzheizung, Fernlichtassistent, Ledermultifunk-
tionslenkrad, Totwinkelassistent, Spurhalteas-
sistent, Leichtmetallräder, u.v.m. 

Das Leasingbeispiel basiert auf einer jährlichen 
Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis:  23.920,00 €
Sollzinssatz /gebunden) p.a.: 0,01 %
Effektiver Jahreszins:  0,01%
Laufzeit: 36 Monate 
Gesamtbetrag:   7.596,00 €

36 Monatsraten à 211,00 €
(ohne Dienstleistungen)
Wartung und Inspektion 9,99 € 
36 Monatsraten à  220,99 €
(inkl. Dienstleistungen)

T-ROC 1.6 TDI Style 85 kW (115 PS)T-ROC 1.6 TDI Style 85 kW (115 PS)
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Fortsetzung von Seite 1
Die vorhandenen historischen Materialien, 
wie Sandsteinplatten und Granitborde, 
kommen wieder zum Einsatz. Die  
ursprünglichen Pläne eines Radweges, 
konnten nicht umgesetzt werden. „Dafür hat 
der gesamte zur Verfügung stehende Stra-
ßenraum nicht gereicht“, so Jürgen Manthey. 
„Daher haben wir uns für den Vorschriften 
entsprechende Gehwegbreiten und eine ge-
meinsame Nutzung der Fahrwege durch 
Rad- und Kraftfahrer entschieden“. Um die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer nicht zu 
gefährden wird die Höchstgeschwindigkeit 
zukünftig auf 30 km/h beschränkt.
Die Stadtwerke Blankenburg GmbH und 
der Trink- und Abwasserzweckverband 
Vorharz (TAZV) sind ebenfalls beteiligt. 

Laut Mario Hohmann, Technischer Leiter 
beim TAZV, wird der Verband im ersten 
Bauabschnitt 60 Meter neue Trinkwasser-
leitungen sowie fehlende Hausanschlüsse 
verlegen. Die Blankenburger Stadtwerke 
werden unter anderem auf der gesamten 
Länge die Gasleitungen erneuern und die 
Stromleitungen umverlegen. „Wir werden 
alle Leitungen zukunftsträchtig moderni-
sieren“, teilt Thomas Kwapis, Bereichsleiter 
Netz bei den Stadtwerken, mit.
Mit der Baumaßnahme wurden die Stratie 
Bau GmbH und die Umwelttechnik & Was-
serbau GmbH beauftragt. Die beiden Blan-
kenburger Unternehmen werden im Rah-
men einer Gemeinschaftsbaumaßnahme 
die Arbeiten in Kooperation ausführen. 
Andreas Ebert, von der Stratie Bau GmbH 

freut sich über das „Heimspiel“ „Aufträge vor 
der eigenen Haustür sind immer etwas Be-
sonderes und machen die Planungen und 
das Bauen einfacher“, so der Geschäftsfüh-
rer. „Wir haben ein erfahrenes Team vor Ort 
und werden versuchen die Anwohner so 
wenig wie möglich zu beeinträchtigen.“
Mit der Planung der Arbeiten wurde das In-
genieur-Büro Pabsch & Partner Ingenieur-
gesellschaft mbH (IPP) beauftragt, deren 
Blankenburger Filiale nur wenige Meter ent-
fernt in der Bahnhofsstraße angesiedelt ist.
Bürgermeister Heiko Breithaupt bedankte 
sich bei allen Beteiligten und wünschte den 
Unternehmen einen reibungslosen Bauver-
lauf. Sein Dank galt auch dem Blankenbur-
ger Stadtrat, der der Finanzierung des Bau-
vorhabens einstimmig zugestimmt hatte.

Nach monatelangem Stillstand endlich wieder 
augenärztliche Versorgung im Gesundheitszentrum
Am 18. Mai hat Augenarzt Dr. Hartwig  
Becker den Praxisbetrieb im Gesund-
heitszentrum in der Ludwig-Rudolf-Straße 
aufgenommen und damit eine monate-
lange Versorgungslücke geschlossen.
Wie groß der Bedarf an augenärztlicher 
Behandlung ist, haben die ersten Wo-
chen gezeigt. Wie die Sprechstundenhel-
ferinnen informieren, werden täglich bis 
zu 70 Terminanfragen in der Praxis bear-
beitet. „Der Andrang war so groß, dass 
die Schwestern nicht mehr ans Telefon 
gehen konnten“, ergänzt Dr. Burkhard 
John, Vorstandsvorsitzender der Kassen-  
ärztlichen Vereinigung Sachsen-Anhalt 
(KVSA). „Daher wird künftig auch eine  
telefonische Terminvereinbarung über 
die KVSA möglich sein.“
Seit März 2019, als sich abzeichnete, dass 
Vorgänger Dr. Bernd Kramer zum Ende 
des Jahres in den Ruhestand gehen wür-
de, hat die Stadt gemeinsam mit dem 
Stadtratsvorsitzende Klaus Dumeier, als 
Besitzer des Gesundheitszentrums, und 
der KVSA intensiv nach einer Nachfolge- 
regelung gesucht.
„Uns erreichten unzählige Anfragen von 
Patienten, die wissen wollten wie es mit 
der augenärztlichen Versorgung in Blan-
kenburg weitergeht“, teilt Bürgermeister 
Heiko Breithaupt mit. „Ich bin froh, dass 
sich unsere Anstrengungen gelohnt ha-
ben und wir den Praxisbetrieb langsam 
wieder hochfahren können, darauf kön-
nen wir stolz sein.“
Wie Klaus Dumeier weiter informiert war 
es ein langer, und intensiver Weg, der 
aber mit viel Herzblut gegangen wurde. 
„Wir haben lange dafür gekämpft, end-
lich wieder einen Augenarzt für unsere 
Stadt zu gewinnen“, erklärt der Stadtrats-
vorsitzende. „Umso glücklicher sind wir, 

dass uns dies jetzt endlich gelungen ist.“ 
Besonders positiv bewertet er die stets 
offene und vorbildliche Zusammen- 
arbeit aller beteiligte Parteien. „Wenn  
alle an einem Strang ziehen kann man 
gemeinsam sehr viel erreichen“, ergänzt 
Bürgermeister Heiko Breithaupt.
Wie Dr. Burkhard John mitteilt, führt die 
KVSA die Praxis im Gesundheitszentrum 
selbst, Dr. Hartwig Becker ist Angestellter 
der Vereinigung. „Dieses Modell prakti-
zieren wir bereits in anderen Regionen 
mit akutem Fach- und Hausärztemangel.“ 
Der Dank des KVSA- Präsidenten richtet 
sich an Klaus Dumeier, der die voll aus-
gestatteten Praxisräume so lange freige-
halten hatte.
Noch in diesem Jahr soll die augenärzt- 
liche Versorgung in Blankenburg weiter 
verbessert werden. „Wir sind in Gesprä-

chen mit einer weiteren Augenärztin und 
hoffen, dass wir in den nächsten Monaten 
Erfolg vermelden können“, sagt der  
Bürgermeister. „Dann können auch die 
Sprechzeiten erweitert werden“, ergänzt 
Dr. Burkhard John. „Wir bitten um Geduld 
und Verständnis, dass Patienten derzeit 
etwas länger auf Termine warten müs-
sen.“  

Kontakt
Dr. Hartwig Becker
Ludwig-Rudolf-Straße 3a
Telefon 03944 3618558

Sprechzeiten:
montags 12 bis 15 Uhr, 
dienstags und donnerstags 9 bis 12 Uhr, 
mittwochs 13 bis 16 Uhr, 
freitags nach Vereinbarung 

Klaus Dumeier, Dr. Burkhard John und Bürgermeister Heiko Breithaupt (v.l.) kämpfen seit 
März 2019 gemeinsam um einen Nachfolger für die Blankenburger Augenarztpraxis. 
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Sanierung des Kleinen Schlosses wird fortgesetzt
Wie das Baugerüst am Nord-Westflügel des Kleinen Schlosses 
verrät sind zurzeit wieder Handwerker in dem historischen Ge-
bäude tätig. Wie Karsten Wrabetz, zuständiger Sachbearbeiter 
des Blankenburger Bauamtes mitteilt, laufen derzeit Arbeiten 
zur Sicherung der Bausubtanz in der ehemaligen Orangerie. 
Im Zuge des jetzigen, dritten Bauabschnittes, werden das Fach-
werk an den Außenwänden repariert sowie die Dachein- 
deckung und die Dachverbandshölzer erneuert. Insbesondere 
das neue Dach tragen dazu bei, dass das Gebäude zukünftig vor 
Witterungseinflüssen geschützt wird.  
„Aufgrund der umfangreichen Schäden muss die gesamte Ge-
bäudehülle saniert werden“, erklärt Karsten Wrabetz. „Das  
äußere Erscheinungsbild des Gebäudes bleibt aber nach  
historischem Vorbild erhalten.“
Im Erdgeschoß wird im Innenbereich das vorhandene Kreuzge-
wölbe statisch gesichert und neu ausgefugt, auch die Holz- 
balkendecken werden saniert. Darüber hinaus werden die Außen- 
türen und Fenster erneuert und die Orangerie erhält ein neues 
Glasdach. 
Mit diesen Arbeiten wird nicht nur die Bausubstanz gesichert 
auch das Erscheinungsbild des Denkmals wird deutlich aufge-
wertet. Die Sanierungsarbeiten sollen noch in diesem Jahr be-
endet werden, insgesamt belaufen sich die Kosten für den 
dritten Bauabschnitt auf rund 719.000 Euro. 
In zwei weiteren Bauabschnitten wurden die sanierungsbe-
dürftigen Gebäude seit dem Jahr 2010 aufwendig saniert. In den 
neu geschaffenen Räumen haben 2013 die Touristinformation 
und die Harzer Wandernadel ihr neues Domizil gefunden. Im 
Jahr 2018 wurden im Nebengebäude Verwaltungsräume für die 
Mitarbeiter des Blankenburger Tourismusbetriebes geschaffen. 

Der Barocke Saal des Kleinen Schlosses wurde in seiner ur-
sprünglichen Form wiederhergestellt und steht heute für Ver-
anstaltungen, Empfänge und Trauungen zur Verfügung. Insge-
samt hat die Stadt von 2010 bis 2018 mehr als 2,7 Millionen 
Euro in das Kleine Schloss investiert. Die Mittel stammen aus 
dem Bund-/Länderprogramm zur Förderung von Maßnahmen 
des städtebaulichen Denkmalschutzes zur Sicherung und Er-
haltung historischer Stadtkerne.
Gemeinsam mit den Barocken Gärten ergibt das sanierte  
Gebäude heute ein einmalig schönes Bild, welches zahlreiche 
Besucher aus nah und fern in die Blütenstadt lockt.

Derzeit finden am Kleinen Schloss umfangreiche Arbeiten statt, 
um die Bausubstanz in der ehemaligen Orangerie zu sichern. 

Neubau der Regenstein-Sporthalle nimmt Gestalt an

Die Arbeiten für den Ersatz-
neubau der Sporthalle an der 
Grundschule „Am Regen-
stein“ laufen auf Hochtouren. 
Wie Patrick Köppke, zuständi-
ger Sachbearbeiter beim 
Blankenburger Bauamt, mit-
teilt, ist der Rohbau fertig ge-
stellt, die Ausmaße der mo-
dernen Einfeldhalle sind be-
reits deutlich zu erkennen. 

Auch der Anschluss an das 
Fernwärmeleitsystem ist be-
reits erfolgt und im Sozial-
trakt wurden die Außentüren 
und Fenster montiert. 
Derzeit sind die Handwerker 
mit Dacharbeiten am Sozial-
trakt beschäftigt. Parallel lau-
fen Trockenbauarbeiten und 
Arbeiten zur Dämmung und 
Armierung der Außenwände. 

Die Installateure sind dabei Heizungs-, 
Lüftungs- und Sanitäranlagen zu errichten. 
Im Außenbereich werden notwendige Ver- 
und Entsorgungsleitungen verlegt. 
Laut Patrick Köppke gab es Verzögerungen 
bei der Lieferung und Montage der Dach-
binder, er ist aber zuversichtlich, dass die-
se Arbeiten in Kürze in Angriff genommen 
werden können. „Sowie das Dach gedeckt 
ist kann die Fassade montiert werden und 
der Ausbau des eigentlichen Hallenkör-
pers kann beginnen.“
Die Arbeiten liegen im Zeit- und Budget-
plan, so dass weiterhin mit der Eröffnung 
in diesem Jahr geplant werden kann. 
Die neue Sporthalle wird als Einfeldhalle 
mit einer Bruttofläche von etwa 950 m² 
errichtet und erfüllt alle Funktionen für 
den modernen Schul- und Vereinssport. 
Die Halle ist so konzipiert, dass eine spä-
tere Erweiterung zu einer Dreifeldsport-
halle jederzeit möglich ist.  
Der Sporthallenneubau wird mit 1,7 Millio-
nen Euro durch das Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ geför-
dert. Insgesamt belaufen sich die Kosten 
aktuell auf etwa 2,2 Millionen Euro.

Sobald die Dachbinder montiert sind, kann mit dem Ausbau des eigentlichen Hallen- 
körpers begonnen werden.

Gefördert durch das Bun-
desprogramm Sanierung 
kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur.
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30 Jahre Harzer Mineralquelle Blankenburg GmbH – 
Bürgermeister Heiko Breithaupt gratuliert zum Jubiläum 
Tradition und Regionalität – dafür steht 
die Harzer Mineralquelle Blankenburg 
GmbH. Auch 30 Jahre nach dem Fall der 
Mauer kann sich das Unternehmen am 
hart umkämpften Markt behaupten, trotz 
vieler Herausforderungen, denen man 
sich im Laufe der Zeit stellen musste. Vie-
les hat sich seit der Wende für das Unter-
nehmen geändert, auch die Rechtsform. 
So wurde aus dem einstigen VEB Harzer 
Mineralquellen am 1. Mai 1990 die Harzer 
Mineralquelle Blankenburg GmbH. 
Zum 30-jährige Jubiläum hat Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt dem geschäftsfüh-
renden Gesellschafter der Harzer Mineral-
quelle, Ralph Weitemeyer, seine persönli-
chen Glückwünsche zu überbracht. „Wir 
freuen uns über den Erfolg des Unterneh-
mens uns sind stolz, dass es seinen Sitz in 
unserer Stadt hat“, so der Bürgermeister. 
Bereits im letzten Jahr wurde Ralph Weite-

meyer für sein unternehmerisches Han-
deln und die besonderen Verdienste für 
die Stadt mit dem Ehrenpreis der Stadt 
Blankenburg (Harz) ausgezeichnet.
Die Harzer Mineralquelle Blankenburg 
GmbH ist ein regionaler Getränkeprodu-
zent für Mineralwässer und Erfrischungs-
getränke, mit rund 80 Mitarbeitern und 
drei Auszubildenden, am Standort Blan-
kenburg (Harz). Unter dem Dach der Harzer 
Mineralquelle werden die Marken Blan-
kenburger Wiesenquell und Regensteiner 
Mineralbrunnen vereint. Das inhaber- 
geführte Unternehmen zeichnet sich 
durch eine lange Beständigkeit am Markt, 
Regionalität und innovative Produkte im 
Bereich der Erfrischungsgetränke aus. Das 
„Blankenburger Wiesenquell Mineralwas-
ser“ sowie die „Harzer Kräuterhexe“ (Kräu-
terlimonade) sind zudem mit dem Regio-
nal-Label „Typisch Harz“ ausgezeichnet. 

Verein Haus und Grund spendet für die Gestaltung der 
Blankenburger Innenstadt
Eine Spende in Höhe von 800 Euro hat die Stadt Blankenburg 
(Harz) vom „Wohnungs- und Grundeigentümerverein Blanken-
burg e.V.“ erhalten. Aus den Händen der Vorstandsmitglieder Udo 
Schönebaum und Johann Heitzinger konnte Bürgermeister  
Heiko Breithaupt in seiner Amtsstube einen symbolischen 
Scheck entgegennehmen.
Wie Udo Schönebaum, 1. Vorsitzender des Vereins mitteilt, sollte 
die Spende ursprünglich im Rahmen der Feier zum 30-jährigen 
Jubiläum des Vereins übergeben werden. Wegen der Corona-Pan-
demie musste diese abgesagt werden. „Zu unserem Geburtstag 
haben wir unsere Gäste gebeten statt Geschenke, Geld für einen 
guten Zweck, zu geben“, erklärt Udo Schönebaum weiter. Da die 
Feier abgesagt wurde, kam nicht so viel Geld wie erhofft zusam-
men. Deshalb entschied sich der Verein den Betrag aufzustocken, 
um der Stadt eine „runde Summe“ übergeben zu können.
Laut Bürgermeister Heiko Breithaupt soll das Geld für die Neu-
gestaltung der Blumenkübel in der Innenstadt verwendet wer-
den. „Ich bin sehr dankbar für die Spende, es ist ein schönes 
Zeichen für Blankenburg“, so das Stadtüberhaupt. „Auf diese 
Weise macht der Verein zu seinem Jubiläum der gesamten Stadt 
ein Geschenk.“
Auf vielfachen Wunsch der ansässigen Händler sollen in der 
Innenstadt neue Blumenkübel aufgestellt werden. Diese werden 
größer als die bisherigen sein, und neben Blühpflanzen auch mit 
kleinen Bäumen bepflanzt werden. 
Der Wohnungs- und Grundeigentümerverein Blankenburg e.V. 
wurde im Mai 1990 gegründet und sieht sich als Interessenver-
treter aller privaten Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer. 
Aktuell sind circa 100 Mitglieder in Blankenburg organisiert. Der 
Verein ist dem Landesverband Haus & Grund Sachsen-Anhalt 
sowie dem Zentralverband von Haus & Grund mit Sitz in Berlin 
angeschlossen. Zu seinem Einzugsgebiet gehören die Kernstadt 
sowie alle Ortsteile. 

„Ich wünsche mir für unseren Verein auch in Zukunft eine erfolg-
reiche Tätigkeit und würde mich sehr freuen, wenn sich noch 
mehr Haus- und Grundstückseigentümer zu einer Mitgliedschaft 
entschließen könnten“, sagt Udo Schönebaum, der seine ehren-
amtliche Tätigkeit in naher Zeit niederlegen möchte. Allerdings 
gestaltet sich die Suche nach einem Nachfolger bisher erfolglos. 
Wer Interesse daran hat aktiv im Verein mitzuwirken, oder als 
Mitglied von den vielen Leistungen des Vereins zu profitieren, 
kann sich gern an den Vorstand wenden.

Kontakt
Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Blankenburg e.V.
Wilhelmstraße 5, 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3039, E-Mail: info@hug-blankenburg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
www.hug-blankenburg.de. 

Unter den geltenden Hygienevorschrif-
ten hat Bürgermeister Heiko Breithaupt 
(rechts) Geschäftsführer Ralph Weite-
meyer zum 30-jährigen Firmenjubiläum 
beglückwünscht.

Johann Heitzinger und Udo Schönebaum übergaben einen 
symbolischen Scheck an Bürgermeister Heiko Breithaupt (v.l.). 
Das Geld soll für neue Blumenkübel in der Innenstadt verwen-
det werden.
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Pflegedienst u. Tagespflege

Karl-Zerbst-Str. 28, 38889 Blankenburg

Tel. 03944/6 15 85, Fax 03944/89 02 57

E-Mail: info@pflegedienst-nordharz.de

www.pflegedienst-nordharz.deEin Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt
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In der Oesig werden zwei Wohnblöcke zurückgebaut 
Anfang April haben die Arbeiten 
zum Abriss von zwei Wohnblöcken 
im Adolf-Ledebur-Ring 6–13 in 
der Oesig begonnen. 
Wie Thomas Kempf, Geschäfts-
führer der Blankenburger Woh-
nungsgesellschaft informiert, 
wurden in den Gebäuden zuerst 
hofseitig die Fenster ausgebaut 
und die gesamten Blöcke zum 
Schutz von Fledermäusen und 
Vögel mit Netzen abgehängt. An-
schließend wurden die Blöcke 
entkernt, dabei mussten unter 
anderem der Estrich und die 
Dachdämmung entfernt werden. 
Unter Einhaltung aller Auflagen 
des Landkreises zum Natur- und 
Emissionsschutz, begannen nach 
Beendigung der Entkernungs- 
arbeiten, die ersten Abbruch- 
arbeiten hofseitig im Adolf-Le-
debur-Ring 10. Parallel wurden in 
den übrigen Eingängen die Ent-
kernungsarbeiten fortgesetzt. 
Nachdem die Eingänge 10 und 11 vollständig abgerissen waren 
musste eine Baustraße errichtet werden, um den Bauschutt 
abzutransportieren. 
Seit Anfang Juni erfolgt der Abbruch der übrigen Eingänge. 
Nachdem alle Gebäude abgerissen sind, werden die Kellerge-
schosse entfernt und anschließend die Baugrube verfüllt, um 
die Bodenoberfläche wiederherzustellen. Gemäß Bauzeiten-
plan ist mit der Fertigstellung der Arbeiten bis Ende August zu 
rechnen.
Insgesamt werden zwei Blöcke mit 99 Wohnungen abgerissen. 
Dabei kommen ca. 36.000 m³ Bauschutt zusammen. Die Kosten 
für die Maßnahme belaufen sich auf insgesamt rund 641.800 € 
inklusive Planung, Baubegleitung, Genehmigungen und Um-

zugsservice. Ein Teil der Mittel (335.500 €) stammt aus dem 
„Stadtumbauprogramm Ost“ des Bundes. Den Fördermittelbe-
scheid hatte Sachsen-Anhalts Minister für Landesentwicklung 
und Verkehr, Thomas Webel, im November 2018 an Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt übergeben.
Gründe für den Abriss sind der zunehmende Leerstand sowie 
der prognostizierte demografische Wandel. Auf dem Grund-
stück soll ein altersgerechter Neubau mit 19 Zweizimmer- so-
wie fünf Dreizimmerwohneinheiten entstehen, die Planungen 
dafür laufen bereits.
Thomas Kempf möchte sich an dieser Stelle bei Frank Grau-
baum bedanken, der die Abrissarbeiten auf anschauliche Wei-
se im Bild festgehalten hat.

Zwei Blöcke mit insgesamt 99 Wohnungen werden zurück gebaut.   Foto: Frank Graubaum

Blankenburger Wohnungsgesellschaft eröffnet 
Servicebüro in der Innenstadt

Seit dem 2. Juni sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Blankenburger Wohnungsgesellschaft (BWG) im neuen Service-
büro in der Langen Straße 42, persönlich für alle Blankenburger 
und Blankenburgerinnen erreichbar. 

Montags bis donnerstags von 8:30 bis 12:00 Uhr sowie dienstags 
von 12:30 bis 17:30 Uhr und donnerstags von 12:30 bis 15:30 Uhr 
steht die Außenstelle allen Mietern und Mietinteressierten für 
ihre Anliegen offen. 
Die Mitarbeiter weisen darauf hin, dass bis auf weiteres um 
Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln gebeten wird. So darf 
das Büro nur einzeln betreten werden. Das Tragen eines Mund-
schutzes ist vorgeschrieben, dieser ist im Bedarfsfall vor Ort 
erhältlich. Die Mitarbeiter freuen sich auf Sie und beraten Sie 
hier gern persönlich.
Wie Thomas Kempf, Geschäftsführer der BWG mitteilt, möchte 
das Wohnungsunternehmen mit dem neuen Servicebüro die 
eigene Präsenz in der Innenstadt erhöhen und den Mietern und 
Interessenten auch dort den gesamten Service bieten. „Als 
kommunales Tochterunternehmen der Stadt Blankenburg 
(Harz) folgen wir gern dem Wunsch der Stadt, zur Belebung der 
Innenstadt beizutragen.“ 
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Neue Bäume für das Stadtgebiet und die Ortsteile
Im Herbst des vergangenen Jahres hat der Technische Eigen- 
betrieb (TEB) Blankenburg (Harz) im Stadtpark routinemäßig 
Baumkontrollen durchgeführt. Aufgrund der Untersuchungs- 
ergebnisse mussten im Winter 2019 und im Frühjahr 2020 
bereits mehrere Bäume aufgrund von Trockenheit und 
Schädlingsbefall gefällt werden.
Wie Uwe Duckstein, Leiter des TEB mitteilt, hatte sich der  
Zustand eines weiteren Baumes, eines Bergahorns, bis April 
2020 drastisch verschlechtert. Infolge von Trockenheit kam 
es zu Trockenstress, so dass diverse Äste abgestorben waren. 
„Um die Besucherinnen und Besucher des Stadtparkes kei-
ner Gefahr auszusetzen, bestand dringender Handlungsbe-
darf“ teilt Uwe Duckstein weiterhin mit. Nach einer Arten-
schutzkontrolle, bei der weder brütende Vögel, noch andere 
Tiere vorgefunden wurden, und nach Vorlage aller erforder-
lichen Genehmigungen, wurde der Bergahorn Mitte Mai 2020 
gefällt.
Die zunehmenden heißen Sommer mit langen Trockenzeiten 
begünstigen Infektionen, da durch Wassermangel 
geschwächte Bäume, Schädlingen nichts entgegensetzen kön-
nen. Es ist leider damit zu rechnen, dass in nächster Zeit 
weitere Bäume aufgrund der Trockenheit im Rahmen der Ge-
fahrenabwehr entfernt werden müssen. So mussten  
bereits fünf Altfichten im Schlosspark gefällt werden. Auch 
eine Eiche sowie zwei Buchen, deren Standsicherheit durch 
den Schädlingsbefall gefährdet war, mussten entfernt werden. 
Um dem Baumschwinden entgegenzuwirken, wurden in den 
letzten sechs Monaten 58 neue Bäume im Stadtgebiet ge-

pflanzt. Zum Tag der Deutschen Einheit 2019 griffen die Orts-
verbände der Blankenburger SPD sowie der Blankenburger 
und Derenburger CDU die Idee des „Einheitsbuddelns“ auf 
und pflanzten verschiedene Bäume. Weitere von Einwohnern 
gespendete Bäume pflanzte der TEB an verschiedenen Stel-
len im Stadtgebiet. Auch die umfangreiche Umgestaltung 
des Stadtparks sieht vor, in der Parkanlage neue Bäume und 
Sträucher zu pflanzen. 

Gemeinschaftsaktion Schau in den Garten 2020 –  
bis zum 15. Juli bewerben

Die Aktion „Schau in den Garten“ wurde gemeinsam von der Stadt 
Blankenburg (Harz), der Harzsparkasse, der Volksstimme und dem 
Verein „Blankenburg blüht auf e.V.“ im Jahr 2018 ins Leben gerufen. 
In den ersten beiden Jahren beteiligten sich jeweils acht Hobby-
gärtner und präsentierten ihre grünen Oasen einer Fachjury. Bei 
den Gesprächen mit den Experten können Erfahrungen und Tipps 
zur Gestaltung der Gärten und Pflanzenpflege ausgetauscht wer-
den. Erstmals beteiligte sich im vergangenen Jahr mit dem Haus 
Emmaus auch eine Institution. 

Aufgrund der Corona-Pan-
demie war es lange Zeit 
fraglich, ob die Aktion im 
Jahr 2020 fortgeführt wer-
den kann. Da aber in der 
Zwischenzeit zahlreiche Ein-
schränkungen gelockert 
wurden, hat sich der Ver-
einsvorstand für die Durch-
führung entschieden.
Daher sind nochmals alle 
Hobbygärtner aus Blanken-
burg, Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, Heimburg, Hüttenrode, 
Wienrode und Timmenrode aufgerufen, sich zu beteiligen und zu 
bewerben (siehe Info-Kasten).
Aber nicht nur private Hobbygärtner sind aufgerufen, sondern 
auch Unternehmen, Vereine, Kindergärten und Schulen. Hierbei 
müssen keine perfekten Gärten gezeigt werden, jeder, der eine 
Grünfläche umgestalten, erweitern oder vielleicht auch erst anle-
gen möchte, kann mitmachen. 

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung bis zum 15. Juli 
2020 an die Volksstimme, Breite Str. 48, in 38855 Wernigerode, 
oder per E-Mail an redaktion.blankenburg@volksstimme.de zu 
senden. Gern mit Fotos und Beschreibungen der Gärten. 
Stichwort: Schau in den Garten. Vertreter des Vereins und ein 
Volksstimme-Reporter werden sich die Bewerber-Gärten zwi-
schen Juli und Mitte August anschauen. 

Im Blankenburger Stadtpark gibt es einen einzigartigen Baum-
bestand zu entdecken.  Foto: Marko Sandro Schüren

Im Rahmen des 2. Tages der Blankenburger Schönheiten erhielten 
die Teilnehmer von „Schau in den Garten 2019“, ihre Ehrungen im 
Blankenburger Berggarten. 
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FERNWEH HARZ - Blankenburger Sehenswürdigkeiten 
sind Teil einer Werbekampagne des Harzer 
Tourismusverbandes
Nach wochenlangem Stillstand kehrt ganz langsam wieder die 
Normalität in den Harzer Tourismus zurück. Zahlreiche touris-
tische Anbieter dürfen wieder öffnen und Beherbergungsbe-
triebe dürfen wieder Gäste empfangen. In diesem Jahr rücken 
deutsche Reiseziele verstärkt in den Fokus der Reisewilligen 
– eine Chance neue Zielgruppen für den Harz zu gewinnen, 
nämlich die, die eigentlich eher ferne, spektakuläre Ziele be-
vorzugen. 

Mit seiner FERNWEH HARZ – Kampagne will der Harzer Touris-
musverband (HTV) zusätzlich die Aufmerksamkeit potenzieller 
Gäste auf den Harz lenken. Dabei gilt es die Region einerseits 
beim treuen Stammpublikum modern, teils spektakulär und 
vor allem aus einem neuen Blickwinkel in Erinnerung zu rufen. 
Andererseits sollen für die Saison 2020 neue Gästegruppen 
gewonnen werden, um eine grundlegend hohe Auslastung der 
touristischen Infrastruktur im Harz in den nächsten Monaten 
zu sichern. 

Im Mittelpunkt der Kampagne steht der selbstbewusste Ver-
gleich Harzer Attraktionen mit internationalen Reisezielen. 

Damit verbunden ist die Botschaft, dass eine weite Reise zum 
„Heilen“ des Fernwehs nicht nötig ist, sondern die in der Nähe 
liegende Harzregion mit ähnlich spektakulären Angeboten 
aufwarten kann, wie die Wunschziele in aller Welt.  

Insgesamt neun Motive sollen Lust auf den Harz machen, zwei 
von ihnen befinden sich in Blankenburg. So werden die Sand-
höhlen im Heers mit den Naturwundern in Utah (USA) vergli-
chen und die Barocken Gärten auf eine Stufe mit Schloss 
Versailles (Frankreich) gestellt. 

Beide Motive wurden von Marko Sandro Schüren (Blanken-
burger Tourismusbetrieb) eindrucksvoll in Szene gesetzt. Bei 
der Kampagne ist die Blütenstadt übrigens der einzige Harzer 
Ort, der mit mehr als einer Sehenswürdigkeit erwähnt wird.

Die Kampagne selbst sowie die neun Themenwelten wer- 
den in insgesamt zehn Landingpages unter harzinfo.de/fernweh 
dargestellt. Von hier aus gelangt man zu den umfangreichen 
Detailinhalten der HTV-Webseite und kann – einmal erfolg-
reich inspiriert – direkt seinen nächsten Harzurlaub buchen. 

Möglichkeit zur Nutzung der Briefwahl
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

am Sonntag, dem 05. Juli 2020, findet die Wahl der Landrätin/
des Landrates für den Landkreis Harz statt.

Da auch bei der anstehenden Wahl die Gesundheit und das 
Wohlergehen aller Wahlberechtigten und der ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer oberste Priorität haben, ruft der Wahl-
leiter der Stadt Blankenburg (Harz) in Anbetracht des Infekti-
onsschutzes dazu auf, vermehrt die Möglichkeit der Briefwahl 
zur Stimmenabgabe zu nutzen.

Mit der Rückseite der Wahlbenachrichtigung (Wahlscheinan-
trag) können Sie Briefwahlunterlagen bei der Stadt Blanken-

burg (Harz) beantragen. Der Antrag kann auch formlos unter 
Angabe des Namens, der Anschrift, des Geburtsdatums und 
unter Nennung des Wahlbezirkes und der Nummer im Wähler-
verzeichnis (auf der Vorderseite der Wahlbenachrichtigung) 
gestellt werden. Sollten Sie Briefwahlunterlagen per E-Mail be-
antragen wollen, nutzen Sie dafür bitte die E-Mail-Adresse: 
briefwahl@blankenburg.de.

Ihre Briefwahlunterlagen werden dann unverzüglich an die im 
Antrag angegebene Adresse versandt, so dass Sie dann be-
quem von zu Hause aus wählen können.

Der Wahlleiter
Heiko Breithaupt, Bürgermeister
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Harzdruckerei für den Harz,
stark für die Region.

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 11:00 – 14:00 Uhr

und 17:00 – 23:00 Uhr

– Parken direkt vorm Haus möglich –

Feiern für jeden Anlass, Lieferservice,
Catering für Ihre Party

Besuchen Sie auch unsere Dachterrasse!

Grefestraße 14 (ehemals Klubhaus Harzer Werke)
38889 Blankenburg • Telefon 0 39 44 / 9 54 60 66

Angebot im Juli: zu je 2 Hauptgerichten
eine Karaffe Wein (0,5 Ltr.) gratis*  

*außer Mittagskarte

Anz_Caesar und Cleopatra_93x260_AB BL.indd   1Anz_Caesar und Cleopatra_93x260_AB BL.indd   1 19.06.20   08:0419.06.20   08:04

… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

WIR SUCHEN:
•  Koch (m/w/d) 40 Stunden
•  Ergotherapeut (m/w/d) 40 Stunden
•	 	Pflegefachkraft	(m/w/d)	Voll-	oder	Teilzeit	 
auch	als	Dauernachtwache

•	 	Pflegehilfskraft	(m/w/d)	in	Teilzeit	30	Stunden
•	 	Wohnbereichsleitung	(m/w/d)	in	Vollzeit

Weitere	Informationen:	Tel.	0	39	47	-	4	40
E-Mail:	swp-thale@mk-kliniken.com 
www.senioren-wohnpark-thale.de    

Goetheweg	4		·		06502	Thale
Ein Unternehmen der MK-Kliniken AG

mehr als 30 Jahre kompetente Erfahrung
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Inhalt:
–  Schlussfeststellung im Beschleunigten Zusammen- 

legungsverfahren „Helsunger Bruch“ Landkreis Harz  
(Verfahrensnummer HZ0 086)

–  Bekanntmachung Amtsblatt des Trink und Abwasserzweck-
verbandes Vorharz

Amtliche Bekanntmachungen

02.07.2020 19:30 Uhr Ortschaftsrat Börnecke Gemeindeverwaltung Börnecke

07.07.2020 18:30 Uhr Hauptausschuss Ratssaal

Sitzungstermine

Schlussfeststellung im Beschleunigten Zusammenlegungsverfahren „Helsunger Bruch“ 
Landkreis Harz (Verfahrensnummer HZ0 086)

1.) Schlussfeststellung

In dem Beschleunigten Zusammenlegungsverfahren „Helsu-
nger Bruch“, Landkreis Harz, Verf.-Nr. HZ0 086, wird hiermit 
nach § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das 
zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2794) geändert worden ist, die Schlussfeststellung 
erlassen. Es wird festgestellt, dass die Ausführung nach  
dem Zusammenlegungsplan erfolgt ist und den Beteiligten 
keine Ansprüche mehr zustehen, die im Beschleunigten Zu-
sammenlegungsverfahren hätten berücksichtigt werden 
müssen. 

Des Weiteren ist festzustellen, dass die Teilnehmergemein-
schaft während des Beschleunigten Zusammenlegungsver-
fahrens keine Aufgaben wahrzunehmen hatte. Sämtliche 
Entscheidungen wurden zwischen den Verfahrensbeteiligten 
einvernehmlich getroffen, sodass die daraus resultierenden 
Erfüllungsansprüche geschützt blieben. Jegliche Befugnisse 
oder Beschränkungen der Teilnehmergemeinschaft enden 
mit der Bestandskraft der Schlussfeststellung. 

2.) Begründung der Schlussfeststellung:

Der Abschluss des Beschleunigten Zusammenlegungsver-
fahrens „Helsunger Bruch“ ist zulässig und begründet. Die 
Ausführung des Zusammenlegungsplanes ist in tatsächlicher 
und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Insbesondere sind alle An-
träge, Widersprüche und Klagen der Beteiligten erledigt. 

Die öffentlichen Bücher sind berichtigt.

3.) Hinweis:

Mit Bestandskraft der unanfechtbaren Schlussfeststellung 
gilt diese als öffentlich zugestellt, da eine Zustellung an die 
Teilnehmergemeinschaft faktisch nicht möglich ist. Die Teil-
nehmergemeinschaft gilt mit der Bestandskraft der Schluss-
feststellung als erloschen.

Eine Mitgliedschaft der Teilnehmergemeinschaft im Verband 
der Teilnehmergemeinschaft besteht nicht.

4.) Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Mitte, Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt, 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Frist wird 
auch durch Einlegung des Widerspruchs bei der Außenstelle 
des Amtes, Ritterstr. 17-19, 39164 Wanzleben oder beim Lan-
desverwaltungsamt Halle, Ernst-Kamieth-Str. 2, 06112 Halle/
Saale als obere Flurbereinigungsbehörde, gewahrt. Bei 
schriftlicher Einlegung des Widerspruchs wird die Frist nur 
gewahrt, wenn das Widerspruchsschreiben bis zum Ablauf 
der angegebenen Frist bei der Behörde eingegangen ist. 

Im Auftrag
gez. Weber

Bernd Weber
Sachgebietsleiter

Hinweise zum Datenschutz
„Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Flurbereini-
gungsgesetz werden im vorliegenden Flurbereinigungsver-
fahren personenbezogene Daten nach Maßgabe der Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) verarbeitet. Die daten-
schutzrechtlichen Hinweise können im Internet unter: 
www.lsaurl.de/alffmittedsgvo eingesehen werden oder sind 
beim ALFF Mitte erhältlich.“
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Blankenburg
Braunschweig

40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min Hasselfelde

30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

MÄH
DICH FIT
MIT HONDA UND GARMIN

#Maehdichfit
Mit deinem neuen Honda Rasen
mäher bleibst du in Bewegung  
und dein Rasen erhält einen  
perfekten Schnitt. 
Messe deinen Erfolg  
und mäh dich fit.

Kaufe vom 15. 05.- 30. 06. 2020 eines der Rasenmäher-Modelle Honda HRG 
416 / 466 / 536 oder HRS 536 und sichere dir deinen GARMIN Gutschein zur  
Einlösung im GARMIN Online-Shop (garmin.de).

   Informationen und Teilnahmebedingungen unter: 
www.honda.de/garten/angebote/maehdichfit

Eine Aktion der Honda Deutschland,  
Niederlassung der Honda Motor Europe Ltd.

ENGINEERING FOR Life

Bis zu 140 €
Gutschein

fenix® 6
Sapphire venu®

Fit und gesund mit GARMIN

Bei uns erhältlich:

Wolfsholz 2, 38855 Wernigerode

Mo.-Fr.  08:00-16:30 Uhr, Sa. 10:00-12:00 
Uhr

03943/55336

www.wolfsholzer.de
info@wolfsholzer.de

www.harzdruckerei.de



Blankenburger Amtsblatt 06/20 13

Derenburgs Altbürgermeister Reinhard Brandt verstorben

Am 9. Mai 2020 verstarb Derenburgs ehemaliger Bürgermeis-
ter Reinhard Brandt im Alter von 72 Jahren. Mehr als 20 Jahre 
lang lenkte er die Geschicke der Stadt in verschiedenen Tätig-
keiten.

Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breithaupt würdigt sein 
jahrzehntelanges und herausragendes Engagement. „Er war 
das Gesicht Derenburgs, hat den Ort seit der Wende geprägt 
und dabei stets politische Verantwortung übernommen, ob in 
den Jahren nach 1990 oder auch auf dem Weg in unsere ge-
meinsame Stadt Blankenburg (Harz). Er hat die Stadt in einer 
Zeit neuer demokratischer Entscheidungsprozesse geführt, 
verschiedene Verwaltungsstrukturen begleitetet und Deren-
burg eine starke Stimme in Blankenburg verliehen. Ich habe 
ihn immer als zielstrebig und sorgend für das Wohl der Men-
schen in Derenburg erlebt. Gerade durch dieses Wirken wird 
er uns stets in guter Erinnerung bleiben und dafür bin ich ihm 
ganz persönlich dankbar. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner 
Familie, seinen Angehörigen und Freunden.“

Der „Ur-Derenburger“ absolvierte im Blankenburger For-
schungs- und Entwicklungswerk eine Ausbildung zum Elektri-
ker und durchlief danach ein Studium zum Elektroingenieur.

Nach der politischen Wende trat er im Jahr 1990 als Verwal-
tungsleiter und Bürgermeister an die Spitze der Stadtverwal-
tung Derenburgs. Während dieser Zeit verhalf er vielen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern zu ihrem Arbeitsplatz – damals 
noch in ABM-Stellen. Unter seiner Regie nahm am 20. Oktober 
1990 die Partnerschaft zwischen der Stadt Derenburg und 
dem niedersächsischen Schladen ihren Anfang. Diese war ei-
ne große Unterstützung bei der Umstellung der Verwaltung 
auf den westlichen Standard. 1994 schied Reinhard Brandt 
aus dem Rathaus aus. Während der Zeit von 1990 bis 1994 war 
Reinhard Brandt auch im Derenburger Stadtrat aktiv.
 
1999 nahm er die Stadtratsarbeit wieder auf und wurde 
schließlich 2001 erneut zum Bürgermeister gewählt. In seine 
Amtszeit fiel mit der Gemeindegebietsreform im Jahr 2010 ein 
schwerer Schritt für die Stadt. Heraus aus der Eigenständig-
keit innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft Nordharz wurde 
Derenburg zum 1. Januar 2010 Ortsteil der Stadt Blankenburg 
(Harz). Damit richteten sich Bürgermeister Reinhard Brandt 
und die Derenburger Stadträte nach den Wünschen der De-
renburger Bürgerinnen und Bürger.
Fortan – bis zum Jahr 2015 – war Reinhard Brandt Ortsbürger-
meister des Ortsteils Stadt Derenburg. Von 2015 bis 2019 en-
gagierte er sich im Derenburger Ortschaftsrat. Darüber hinaus 
bestimmte er im Blankenburger Stadtrat von 2010 bis 2019 bei 
wichtigen Entscheidungen sowohl für Blankenburg, als auch 
für die Ortsteile mit.
 
„Sein Herz schlug für seine Stadt und seine Bürger“, erinnert 
sich Christina Moj, die Reinhard Brandt als Ortsbürgermeiste-
rin folgte. „Bis zu seiner Erkrankung hat er viel Zeit und per-
sönliches Engagement investiert. Ihm lagen immer die Schule, 
die Kindertagesstätte, die Jugendarbeit sowie die Entwicklung 
der Vereinsarbeit sehr am Herzen. Wir hatten viel Unterstüt-
zung. Auch, wenn vieles nicht so geklappt hat, suchte er immer 
nach Möglichkeiten, die wirtschaftliche Entwicklung unseres 
Ortes voran zu bringen.“
 
Nicht nur politisch war Reinhard Brandt engagiert. Von 1991 
bis ins Jahr 2013 war er Vorstand der Jagdgenossenschaft De-
renburg. Auch der Einsatz Reinhard Brandts für den Derenbur-
ger Wald für eine Entwicklung zu einem gesunden Bestand 
soll nicht unerwähnt bleiben, wenn man auf das Wirken die-
ser prägenden Persönlichkeit zurückblickt.
 
„Er hatte immer ein offenes Ohr, wirkte positiv und recht ent-
schlossen“, sagt Derenburgs amtierender Ortsbürgermeister 
André Salomon über Reinhard Brandt. „Die Vereine konnten 
sich stets auf sein Wort verlassen. Wir Derenburger werden 
ihm ein ehrendes Andenken an seine Person und sein Wirken 
für die Stadt bewahren.“ Aus Sicht der Freiwilligen Feuerwehr 
ergänzt er, dass es vor allem Reinhard Brandt zu verdanken 
sei, dass viele Pläne und Wünsche der Feuerwehr umgesetzt 
werden konnten und verweist dabei auf das Gerätehaus und 
den Fuhrpark. „Aufgrund seines Engagements wurde er im 
Jahr 2009 zum Ehrenmitglied berufen.“

Bekanntmachung Amtsblatt des Trink und Abwasserzweckverbandes Vorharz

Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Amtsblatt Jahrgang 06 Ausgabe Nr. 01 des Trink und Abwasserzweckverbandes  
Vorharz vom 05.06.2020 im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg 
(Harz) zu den Sprechzeiten eingesehen werden kann.

So kannte man Reinhard Brandt und so wird man ihn in Erin-
nerung behalten. Foto: J. Müller
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Brief an die Eltern der Stadt Blankenburg (Harz)
Liebe Eltern,

mit der seit dem 02. Juni 2020 aufgenom-
menen „eingeschränkten Regelbetreu-
ung“ in unseren Kindertageseinrichtun-
gen und Horten kommen wir nach den 
Entbehrungen der vergangenen Wochen 
und Monate einem gewissen Normal- 
zustand für unsere Kinder und Ihnen als 
Eltern zumindest näher.

Dennoch wird diese Zeit von vielen wei-
teren Herausforderungen begleitet. Die 
Betreuung in den städtischen Einrich-
tungen und den Einrichtungen in freier 
Trägerschaft in unserer Stadt unterliegt 
nach wie vor den strengen Auflagen der 
dafür zuständigen Ministerien des Lan-
des. Diese werden für unsere Erzieherin-
nen und Erzieher vor allem in den umzu-
setzenden Hygieneauflagen sowie der 
Gruppenplanung und dem damit einher-
gehenden erhöhten Personalbedarf 
spürbar.

Die Kräfte in allen Blankenburger Ein-
richtungen tun täglich ihr Bestes, um den 
einschneidenden Anforderungen und 
Auflagen gerecht zu werden und Ihren 
Kindern dabei gleichzeitig eine qualitativ 
hochwertige Kindertagesbetreuung bie-
ten zu können.

Ich appelliere in diesen Zeiten daher 
auch an Sie, Verständnis zu zeigen, 
dass wir gegenwärtig noch immer einer 
„eingeschränkten“ Betreuung unterlie-
gen. Es kann aufgrund der Einschrän-
kungen leider nicht immer gewährleis-
tet werden, dass jedem Aspekt der in 

den Einrichtungen zugrundeliegenden 
Konzeption auch im tagtäglichen Ver-
lauf Rechnung getragen wird. Auch 
weiterführende Einschränkungen, wie 
das Kürzen von Öffnungszeiten, wer-
den sich nicht immer vermeiden las-
sen.

Mein Dank gilt in diesen Zeiten vor al-
lem auch unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den Einrichtungen, die 
in den vergangenen Wochen immer wie-
der bewiesen haben, mit wieviel En-
gagement sie ihre Kitas und Horte be-
treiben und dass sie trotz vielfältiger 
Unsicherheit und stetigem Wandel der 
geltenden Bestimmungen stets Kurs ge-

halten haben und dies auch weiterhin 
tun werden. 
Aber auch Ihnen und den Elternvertre-
ter*innen gebührt Dank, für die Unter-
stützungen und das Verständnis, wel-
ches unter den gegenwärtigen Umstän-
den aufgebracht wurde.

Diese Situation ist eine Herausforde-
rung für alle Beteiligten und wird nur 
mit gegenseitiger Rücksichtnahme auch 
in den kommenden Wochen zu bewälti-
gen sein.

Ihr 
Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Auch die Kinder der Kita Regenstein freuen sich, endlich wieder mit ihren Freundinnen 
und Freunden spielen zu können.  (Archivfoto)

Sonnenuntergang auf der Burg  
und Festung Regenstein
Am 27. Juni, 11. Juli und 8. August haben Sie die Gelegenheit, den 
Tag beim Sonnenuntergang auf der Burg und Festung Regenstein 
ausklingen zu lassen. Denn in der Abendstimmung wirkt die be-
eindruckende Anlage besonders romantisch. Ein Glas Wein und 
kleine Snacks vom Burgkiosk runden den lauschigen Sommer-
abend kulinarisch ab. Wenn Sie sich eine Picknickdecke oder ein 
Kissen mitbringen, können Sie es sich gerne gemütlich machen. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, Karten können direkt an 
der Festungskasse erworben werden. 

Beginn ist um 18:00 Uhr, die Burgtore schließen um 22:15 Uhr. Es 
gelten die regulären Ticketpreise: Erwachsene: 3,00 €, Kinder ab  
6 Jahren: 1,50 €. Gäste mit dem Blankenburger Urlaubs-
ticket oder der Harzgastkarte erhalten 20 % Ermäßigung. Mit der 
HarzCard erhalten Sie freien Eintritt! Weitere Informationen er-
halten Sie per Telefon unter 03944 362260.
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Fa. Gerd Kunze, Wernigerode
Tel. 03943/42688
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com
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Stellenausschreibung
Im „Technischen Eigenbetrieb Blankenburg (Harz)“ ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Arbeiter – Kolonne Außenstelle Derenburg  
(m/w/d)

zu besetzen. 

Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 40 Stunden. Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 3 
TVöD/VKA bewertet.

Aufgabenschwerpunkte:
 • Rasenpflege;
 • Rabatten-, Strauch-, Hecken- und Baumpflege;
 •  Reparatur von Straßen, Gehwegen und Plätzen sowie 

Straßeneinläufen;
 • Wartung der Verkehrsbeschilderung;
 •  Handreinigung von Straßen, Gehwegen, Plätzen,  

Straßeneinläufen usw.;
 • Abfallentsorgung;
 • Transportarbeiten sowie
 • Winterdienst.

Persönliche Anforderungen:
 •  Erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufs-

ausbildung, vorzugsweise mit dem Schwerpunkt Grün-
anlagenpflege oder Straßenunterhaltung;

 • Körperliche und psychische Belastbarkeit;
 • Selbstständiges Arbeiten;
 • Besitz des Führerscheins der Klasse B.

Des Weiteren ist ein Führerschein der Klasse C wünschens-
wert.

Wir bieten Ihnen die Zukunftssicherheit durch einen unbe-
fristeten Arbeitsvertrag und ein Entgeltsystem mit dynami-
scher Gehaltsentwicklung, eine betriebliche Zusatzversor-
gung und Altersvorsorge sowie bedarfsorientierte Fort- 
bildungsmöglichkeiten.

Für uns ist Chancengleichheit mehr als eine bloße Absichts-
erklärung. Deshalb begrüßen wir ausdrücklich Bewerbun-
gen von Frauen und Männern, unabhängig von Nationalität 
und Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung 
oder sexueller Identität.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
10.07.2020 an 
Stadt Blankenburg (Harz)
Fachbereich 4 – Steuerung und Service
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz) 

oder per E-Mail an jenny.hildebrand@blankenburg.de. 
Den Anhang bitte zusammengefasst in einem kompakten 
PDF-Dokument übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an Frau Hildebrand, 
Sachbearbeiterin Personal, unter der Telefonnummer 03944 
943219. Weitere Informationen über die Stadt Blankenburg 
(Harz) und ihre Verwaltung finden Sie im Internet unter 
www.blankenburg.de.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen ausreichend fran- 
kierten und adressierten Rückumschlag bei, sofern Sie eine 
Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens wünschen. Ist dieser nicht beige-
fügt, werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate 
nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens vernichtet. 
Des Weiteren werden keine Bewerbungs- und Reisekosten 
erstattet.

Wir bewahren die Bewerberdaten unter Beachtung der da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen bis zum Verfahrens-
abschluss und nur für den Zweck der Bewerberauswahl auf 
und löschen diese anschließend.

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Erweiterte Sprechzeiten in Bürgerbüro und Standesamt  
In den Fachbereichen gilt weiterhin die vorherige 
Terminvereinbarung
Seit Montag, dem 14. Juni 2020, bieten das Bürgerbüro und 
das Standesamt der Stadt Blankenburg (Harz) auch montags 
und freitags, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr, wieder Sprechzei-
ten an. Darüber hinaus ist weiterhin dienstags von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr sowie donnerstags von 9:00 
bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Alle Besucher werden gebeten die aktuellen Hygienevor-
schriften zu beachten und Abstandregeln einzuhalten.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Fachbereichen 
sind dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr 

sowie donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 16:00 
Uhr für alle Bürgerinnen und Bürger da. Hier gilt weiterhin, 
dass persönliche Termine ausschließlich nach vorheriger 
Absprache erfolgen können. Trotz der Lockerungen soll der 
persönliche Kontakt auf ein Minimum begrenzt bleiben. Aus 
diesem Grund werden persönliche Termine nur bei Anliegen 
durchgeführt, die nicht telefonisch, schriftlich oder per E-Mail 
bearbeitet werden können.

Die Bürger werden gebeten, in jedem Fall vorher Kontakt mit 
dem zuständigen Ansprechpartner bei der Stadt aufzuneh-
men. 
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Das Elektroauto für Deutschland

Renault ZOE – jetzt mit 10.000 €
Elektrobonus1

Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40
ab mtl.

99,– €
inkl. Batterie und inkl. 10.000 € Elektrobonus1

Fahrzeugpreis: 25.620,– € (inkl. 3.900 € Renault-Anteil im Rahmen des Elektrobonus)1, inkl. Antriebsbatterie. Bei Finanzierung: Nach An- 
zahlung von 480,– € (inkl. 6.100 €, 6.000 € Bundeszuschuss und 100 € AVAS Förderung im Rahmen des Elektrobonus)1, Nettodarlehens-
betrag 19.040,– €, 24 Monate Laufzeit (23 Raten à 99,– € und eine Schlussrate: 16.763,– €), Gesamtlaueistung 15.000 km, eff. Jahreszins
0 %, Sollzinssatz (gebunden) 0 %, Gesamtbetrag der Raten 19.040,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 25.620,– €. 
Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque
 S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig mit Zulassungsdatum ab 01.07.2020.
• ECO-Modus • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-Touchscreen und Smartphone-Integration • E-Shifter mit B-Modus
(Ein-Pedal-Fahren) • LED-Scheinwerfer und -Heckleuchten • Licht- und Regensensor
Renault ZOE LIFE, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,2; CO -Emissionen: kombiniert 0 g/km; Effizienz- 
klasse A+, Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,7 - 17,2; CO -Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienz-
klasse A+ - A+ (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren). Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

1Angebot gültig mit Inkrafttreten des erhöhten Bundeszuschuss: Der Elektrobonus i. H. v. insgesamt 10.000 € umfasst 6.000 € Bundeszu-
schuss sowie 3.900 € Renault Anteil gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) zum Absatz 
von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Der Elektrobonus enthält auch die Förderung des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
für den Einbau eines akustischen Warnsystems (AVAS) bei neuen Elektrofahrzeugen in Höhe von 100 €, www.bafa. de. Die Auszahlung des 
Bundeszuschusses und der AVAS-Förderung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags: Diese Beträge sind 
bereits in die Anzahlung einkalkuliert. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, Tel. 03943 50 01 32
Lerchenbreite 28, 38889 Blankenburg, Tel. 03944 98 01 01
www.cch-harz.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.
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Schönheitskur für die Skateanlage im Regenstein

Bereits 2012 verfolgten Blankenburger Jugendliche ihren Traum, 
in der Nähe des Sportforums ein Skateanlage zu errichten. 
Dabei fanden sie Unterstützung in vielerlei Form. Zur Umset-
zung wurde dem Rodelclub Blankenburg ein Grundstück der 
Blankenburger Wohnungsgesellschaft zur Verfügung gestellt 
und in der Folgezeit in mehreren Schritten für den angestreb-
ten Zweck hergerichtet. Nach der Beräumung des Geländes 
wurde eine Fahrtstrecke angelegt und es konnten erste Ele-
mente in Eigenkonstruktion aufgebaut werden. Im Jahr 2014 
wurde das Areal eingezäunt, es wurden mehrere Arbeitsein- 
sätze mit Jugendlichen aus dem Regensteins-Gebiet und den 
Mitgliedern des Rodelclub Blankenburg organisiert. 

Im Herbst 2014 fand das Vorhaben besondere Aufmerksamkeit: 
Blankenburger Jugendliche, Vereine, Institutionen, Bundeswehr 
und Firmen beteiligten sich bei der Aktion des MDR mit der 
Sendung „Mach dich ran – Mitmachen statt Meckern“, mit der 
eine weitere Aufwertung des Areals gelang.

2015 konnte die Asphaltierung des Areals durch eine Magdebur-
ger Straßenbaufirma umgesetzt werden. Die Asphaltierung er-
folgte mit Mitteln aus dem Förderprogramm „Soziale Stadt“. 2016 
half der Technische Eigenbetrieb (TEB) bei der Aufarbeitung der 
ersten Quarterpipe und dem Verbringen einer Halfpipe. Die 
Komplettierung der Quarterpipe und die Erneuerung der Halfpi-
pe-Platten übernahm die Tischlerei Rieche aus Blankenburg.

Auch aus Mitteln der „Sozialen Stadt“ wurde 2017 eine weitere 
Quarterpipe hinzugefügt. Leider wurden die Anlagen durch 
Vandalismus zerstört und zur Zwischenlagerung und eventuel-
len Aufarbeitung verbracht.

2018 wurde noch einmal Anlauf genommen, nachdem das Pro-
jekt den dritten Platz beim lokalen Wettbewerb „Sterne des 
Sports“ erringen konnte und mit der silbernen Ehrennadel des 
KSB ausgezeichnet wurde. Mit Mitteln der „Sozialen Stadt“ und 
der Sportförderung des Landkreises Harz für Investive Maß-

nahmen wurden Skatesmart-Platten auf die Halfpipe durch die 
Tischlerei Reinhold (Wernigerode) aufgebracht. Den Tausch ei-
ner Podestplatte übernahmen Andreas Meyer und Jens Grezes 
von der „Initiative für Blankenburg“.
 
Einen ganz großen Dank gilt dem Technischen Eigenbetrieb der 
Stadt Blankenburg, der im April 2020 dafür sorgte, dass neue 
Elemente, darunter ein „Kicker“, eine „Rail“ und eine „Spine“ 
montiert wurden. 

„Wir freuen uns ergänzend zum Sportforum und der neu ent-
stehenden Sporthalle ein Freizeit- und Sportangebot für die 
Jugendlichen der Stadt und im Besonderen im Wohngebiet 
Regenstein ermöglicht zu haben.“

„Wir danken allen Projekt-Förderern und Beteiligten, die dieses 
Projekt finanziell und mit ihrer Arbeitskraft unterstützt haben, 
im speziellen dem Technischen Eigenbetrieb, der Stadt, BauBe-
Con, Karin Grezes, Andreas Meyer und Jens Grezes. Auch danken 
wir der Blankenburger Wohnungsgesellschaft, die als Grund-
stückseigentümer durch Zwischenfinanzierung dafür gesorgt 
hat, dass Elemente durch das „Soziale Stadt“-Programm erwor-
ben werden konnten. Wir haben einen Exkurs in einen anderen 
sportlichen Bereich, fern von unserem Kernsport, dem Rodeln 
gewagt und freuen uns, dass in dieser etwas untypischen Kon-
stellation alle an einem Strang gezogen haben.“
 
„Wer zum Erhalt und Fortbetrieb der Anlage beitragen möchte, 
kann uns gern unterstützen. Uns wurde seitens des Landkreises 
eine dauerhafte Werbeanlage Richtung Regenstein (Regen-
steinsweg) genehmigt. Gern können sie gegen Spende dort ihr 
Banner hängen. Mit dem Geld sichern Sie den mit dem TEB 
geschlossenen Betreuungsvertrag zur Grasmahd und Instand-
haltung der Anlage“ erklärt die Vorsitzende des Rodelclubs Dr. 
Karin Hüfner.

Rodelclub Blankenburg e.V. 

Seit 2012 können Kinder und Jugendliche auf der Skateanlage im Regenstein ihre Fahrkünste trainieren.
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Wohnen, Renovieren, Möbel, Deko,
Schlafen, Unterhaltung uvm.

WECHSEL
Tapeten

nordharz-center.de
             /nordharz.center



Blankenburger Amtsblatt 06/20 21

Stellenausschreibung
In der Stadt Blankenburg (Harz) ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, wünschenswert zum 01.08.2020, eine Stelle als 

Hausmeister (m/w/d)

für den Ortsteil Timmenrode zu besetzen. 

Im Verantwortungsbereich liegen die Gebäude der Grund-
schule, Turnhalle, Jugendclub, Dorfgemeinschaftshaus und 
das Gemeindebüro. 

Sie durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 30 Stunden und ist hauptsächlich auf die Wochen-
arbeitstage Montag bis Freitag verteilt. 
Vereinzelt können auch Schließdienste oder Veranstaltun-
gen am Wochenende oder in den Abendstunden anfallen. 
Die Stelle ist – vorbehaltlich einer Eingruppierungsüber-
prüfung nach den persönlichen Voraussetzungen - mit der 
Entgeltgruppe 4 TVöD/VKA bewertet.

Aufgabenschwerpunkte:

 • Pflege und Erhaltung von Anlagen im Innen- und  
  Außenbereich;
 • Durchführung von Kontrollen im Innen- und Außen- 
  bereich mit entsprechender Dokumentation;
 •  Durchführung von kleinen Instandhaltungen und 

Wartungen an technischen Anlagen und am Gebäude;
 • Bedienung von sicherheitstechnischen Anlagen wie  
  Brandmelde- und Einbruchmeldeanlage;
 •  Überwachung und Begleitung von Wartungs- und In-

standhaltungsarbeiten durch Fremdfirmen; 
 • Winterdienst und Gewährleistung der Verkehrs- 
  sicherungspflicht für alle Gebäude; 
 • Sicherstellung der Öffnungs- und Schließzeiten der  
  Grundschule und Turnhalle;
 • Übergabe und Übernahme des Dorfgemeinschafts- 
  hauses inklusive Bestandskontrolle sowie Erledigung  
  objektbezogener Aufgaben, wie Grundreinigung,   
  Auf und Abnehmen der Gardinen;
 • Erfassung und Dokumentation von Energiedaten 
  (Wasser, Strom, Gas);
 • Trennung des Mülls und Sicherstellung des Abtransports;
 • Überwachung Reinigungsarbeiten und selbstständige  
  Reinigungsarbeiten im Außenbereich und in tech- 
  nischen Betriebsräumen;
 • Sicherstellung des innerschulischen Betriebes;
 • Vorbereitung und Durchführung von schulischen,  
  außerschulischen sowie öffentlichen Veranstaltungen, 
  ggf. auch am Wochenende;
 • Mitverantwortlich für die Einhaltung brandschutz- 
  technischer Vorgaben (Brandschutzordnung);
 • Unterstützung bei Umzugsarbeiten und Veranstaltungen
 • Vertretungsarbeiten im Rahmen des Hausmeister- 
  pools der Stadtverwaltung Blankenburg.

Persönliche Anforderungen:

 •  Erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufs-
ausbildung in den Bereichen der Gebäudetechnik,  
z. B. Elektro, Heizung, Lüftung und Sanitär;

 • Mehrjährige Berufserfahrung als Hausmeister;
 • Körperliche und psychische Belastbarkeit;
 • Engagement, Eigeninitiative und Verantwortungs- 
  bewusstsein, Organisationfähigkeit;
 • Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit;
 • Gute Kommunikationsfähigkeiten im Umgang mit 
  Schülern, Eltern und dem pädagogischen Personal;
 • Anwendungssicherer Umgang mit einem Computer  
  und den MS Office-Programmen;
 • Bereitschaft zur Weiterbildung und zur Einarbeitung  
  in haustechnischen Neuerungen sowie
 • Besitz des Führerscheins der Klasse B.

Wir bieten Ihnen die Zukunftssicherheit durch einen unbe-
fristeten Arbeitsvertrag und ein Entgeltsystem mit dynami-
scher Gehaltsentwicklung, eine betriebliche Zusatzversor-
gung und Altersvorsorge sowie bedarfsorientierte Fortbil-
dungsmöglichkeiten.

Für uns ist Chancengleichheit mehr als eine bloße Absichts-
erklärung. Deshalb begrüßen wir ausdrücklich Bewerbun-
gen von Frauen und Männern, unabhängig von Nationalität 
und Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung 
oder sexueller Identität.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
03.07.2020 an die 
Stadt Blankenburg (Harz)
Fachbereich 4 – Steuerung und Service
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz) 

oder per E-Mail an manja.wecke@blankenburg.de. 
Den Anhang bitte zusammengefasst in einem kompakten 
PDF-Dokument übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an Frau Wecke, Team-
leiterin Personal und Organisation, unter der Telefonnum-
mer 03944 943225. 

Weitere Informationen über die Stadt Blankenburg (Harz) 
und ihre Verwaltung finden Sie unter der Internetadresse 
www.blankenburg.de.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen ausreichend frankier-
ten und adressierten Rückumschlag bei, sofern Sie eine 
Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens wünschen. Ist dieser nicht beigefügt, 
werden die Bewerbungsunterlagen 6 Monate nach Beendi-
gung des Bewerbungsverfahrens vernichtet. Des Weiteren 
werden keine Bewerbungs- und Reisekosten erstattet.

Wir bewahren die Bewerberdaten unter Beachtung der  
datenschutzrechtlichen Bestimmungen bis zum Verfah-
rensabschluss und nur für den Zweck der Bewerberauswahl 
auf und löschen diese anschließend.

Heiko Breithaupt
Bürgermeister
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www.mg-reisemobile.de • Telefon: 0152 34270165
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Flexibel sein mit einem mobilen Feriendomizil von uns!
Wohnwagen und Wohnmobile jetzt mieten, gern auch mit Hund.
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Vertrauensmann 
Achim Durwen
Tel. 03944 9543618 
achim.durwen@HUKvm.de 
Grüne Gasse 11 
38889 Blankenburg 
Termin nach Vereinbarung

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr Auto oder Ihre Vorsorge geht – Wir bieten 
den passenden Schutz für Sie und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu günstigen Beiträgen überzeugen wir mehr 
als 11 Millionen Kunden.

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG:
•  Niedrige Beiträge – z. B. 20 % Beitragsvorteil mit Kasko SELECT
•  Top-Schadenservice in rund 1.500 Partnerwerkstätten
•   Gute Beratung in Ihrer Nähe – immer fair und kompetent

Informieren Sie sich jetzt über unsere Angebote und lassen Sie sich individuell 
beraten. Wir freuen uns auf Sie.

Top
versichert?

Gleich hier
in der Nähe

PPrreeiisswweerrttee  BBeerruuffssbbeekklleeiidduunngg
vvoonn  AA  wwiiee  AArrzztt  bbiiss  ZZ  wwiiee  ZZiimmmmeerrmmaannnn

Funktions T-Shirt 
mit UV Schutz 

(Lichtschutzfaktor 
LSF 50+), 

atmungsaktiv, 
antibakteriell, 

verschiedene Farben

moderne Arbeitsschutzschuhe

Dornbergsweg 38  |  38855 Wernigerode  |  Tel. 0 39 43 / 24 98 46  |  Fax 50 00 21
berufsbekleidung@mitschurin.de  |  www.mitschurin.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

BBeerruuffssbbeekklleeiidduunngg

moderne 
funktionelle 
Arbeitsshort’s
auch für Damen
mit hohem 
Stretchanteil,
verschiedene 
Farben
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Wandern in und um Blankenburg (Harz)
Rings um Blankenburg und unseren 
Ortsteilen gibt es eine Vielzahl von Wan-
dermöglichkeiten. 
16 besonders beliebte Rundwander- 
wege möchten wir Ihnen in den kom-
menden Monaten an dieser Stelle vor-
stellen:

Klippentour
Die Wanderung führt hinauf in die Harzer 
Berge. Entlang der „Otto-Ebert-Brücke“, 
welche die Bahngleise der beliebten Rü-
belandbahn überspannt, sowie durch 
das einst bedeutsame Bergbaugebiet 
„Braunesumpf“ erleben Sie hier eine 
sehr abwechslungsreiche Landschaft.

Wegbeschreibung

Wir starten unsere Tour von der Tourist-
info in Richtung Großes Schloss, parallel 
zum Terrassengarten. Am Ende des Fa-
sanengartens führt auf der linken Seite 
ein schmaler Pfad durch den Schloss-
park bis zum kleinen Tiergehege, vorbei 
am Schlossteich. Hier überqueren Sie 
die Straße und gehen halb links den 
Pfad weiter bis zum Wasserhäuschen. 
Daran vorbei folgen Sie dem breiten 
zweispurigen Waldweg in Richtung Sil-
berhüttenteich. Dem Hauptweg folgend, 
sehen Sie nach kurzer Zeit rechter Hand 
den Sägemühlenteich. Kurz nach dem 
Sägemühlenteich nimmt der Weg eine 
scharfe Linkskurve. Ab hier wird der Weg 
etwas steiler und man gewinnt schnell 
an Höhe. 
Der Buchenwald wird bald etwas lichter 
und ein bequemer, sonniger, sich an den 
Berghang schmiegender Weg, bietet 
schöne Aussichten auf den parallel lie-
genden Höhenzug „Krautberg“. Einige 
Bänke laden hier zum Verweilen ein. Ein 
kleiner Pfad führt nach links zur Wolfs-
klippe, ein besonders schöner Platz für 
eine Wanderrast. Dem Weg weiter fol-
gend, erreichen Sie in Kürze den Sport-
platz Hüttenrode. Doch vorher biegen Sie 
rechts ab und wandern zunächst durch 
die hohen Tannen und später bergab in 
Richtung Bahnschienen. Kurz nach der 
Sitzgruppe überqueren Sie vorsichtig die 
Schienen und gehen rechts, parallel zur 
Bundesstraße 27 durch das Wiesenge-
lände, das ehemalige Bergbaugebiet 
„Braunesumpf“. 
Am Ende des Geländes angekommen, 
überqueren Sie die B 27 zum so genann-
ten „Handweiser“ einer markanten We-
gekreuzung. Geradeaus führt ein Abste-
cher von dieser Wanderung zum nahe 
gelegenen Aussichtspunkt „Brocken-

blick“. Die Klippentour führt hier auf di-
rektem Weg auf dem „Herzogsweg“ nach 
rechts und überquert die „Otto- 
Ebert-Brücke“. Gleich hinter der Brücke 
folgen Sie nach rechts dem schmalen 
Pfad parallel zu den Bahnschienen, be-
vor Sie die Straße wiederum überqueren. 
Vor Ihnen liegt nun die Bielsteinklippe 
und bietet einen reizvollen Moment zum 
Innehalten. Der schmale Waldweg 
schlängelt sich durch den Buchenwald, 
bevor er in der Nähe des Ziegenkopfes 
wieder den Herzogsweg erreicht. Diesem 
können Sie bis zum Großen Schloss fol-
gen oder der Ausschilderung in Richtung 
Schieferberg/Panoramawanderweg fol-
gen, der an dieser Stelle einen kleinen 
Abzweig vom Herzogsweg nimmt. Beide 

Wege führen zum Schloss Blankenburg. 
Durch den Schlosspark hinab erreichen 
Sie den Ausgangspunkt.

Länge: 11,4 Km
Schwierigkeit: mittel
Dauer: 3 h 20 min
Aufstieg: 229 hm

Wanderkarte für Blankenburg (Harz) 
Alle Routen sind übersichtlich in der aktu-
ellen "Wanderkarte für Blankenburg (Harz)" 
abgebildet. Die Wanderwege rund um die 
Kernstadt sind im Maßstab 1:14 000, die 
Rückseite mit dem Wandergebiet rund um 
unsere Ortsteile bis hinüber nach Thale ist 
im Maßstab 1:25 000 abgebildet. Sie ist für 
vier Euro in der Touristinfo erhältlich.

Vom Startpunkt an der Blankenburger Touristinfo, folgen Sie der Ausschilderung „2“ 
auf dem blauen Blütenblatt.  Quelle. www.outdooractive.de

Die Bielsteinklippe zwischen Blankenburg und Hüttenrode in herbstlichem Gewand.

2
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Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Wir stehen seit 2001 für
•	 	Hilfe	in	allen	Lebenslagen	vom	Einkauf	bis	zur	Grundpflege
•	 	Höchste	Qualität,	Fürsorge	und	großes	Engagement		

bei	allen	Hilfeleistungen
•		Betreuung	bei	Demenz	in	der	Häuslichkeit	
•		Verträge	mit	allen	Kassen			
•		 	Zusätzliche	Betreuungsleistungen	bei	eingeschränkter		

Alltagskompetenz	§45b
•	 	Zusammenarbeit	mit	allen	Ärzten,	Ämtern	und		

med.	Versorgern

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden
•			 	Organisation	aller	Belange	in	der	Pflege	von	der		

Krankenhausentlassung	bis	zur	Ausstattung	der	Wohnung	
mit	Hilfsmitteln,	eine	bedarfsgerechte	Versorgung	nur	auf	
Sie	und	Ihre	Bedürfnisse	angepasst

•		 	Versorgung	wenn	nötig	in	der	Nacht	–	wir	haben	in	der		
Ambulanz	als	einzige	einen	Dauernachtdienst

•		 	Alle	Organisationen,	Hausbesuche,	Telefonate,	Anschreiben,		
Apothekenfahrten,	Arztfahrten,	Kostenvoranschläge		
verstehen	wir	als	kostenlosen	Service	für	Sie

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

©	fotolia/Kzenon ©	fotolia/Halfpoint

Seniorenwohngemeinschaften
•			 	Alte	Liebe	und	Seniorenoase	in	Blankenburg,	Begegnungs-

stätte	Hüttenrode,	Lebensbrücken	in	Heimburg
•			 	Bei	Bedarf	Unterbringung	in	einer	unserer	liebevoll	ausge-

statteten	und	betreuten	Seniorenwohngemeinschaften
•		 	hier	richten	Sie	Ihre	Wohnung	mit	Ihren	Möbeln	und		

persönlichen	Dingen	mit	unserer	Hilfe	ein,		
gestalten	von	der	Farbe	bis	zur	Dekoration	selbst

•			 	Sie	leben	hier	selbstbestimmend	und	gestalten	Ihren	Tag	mit	
(vom	Kochen	bis	zu	allen	anderen	Aktivitäten)

Sie	werden	hier	Ihrem	Hilfsbedarf	angepasst	versorgt	–		
bei	allen	Pflegestufen.	Ein	Umzug	bei	Schwerstpflegebedarf	
kann	ausgeschlossen	werden.		
Ihre	Angehörigen	haben	jederzeit	die	Möglichkeit	bei	Ihnen	zu	
sein,	da	Sie	einen	eigenen	Schlüssel	zu	ihrer	Wohnung	haben!	

Zusätzlich zu den Angeboten in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere Leistungen zum Beispiel auch in den 
Seniorenwohnparks Mönchenfelde-Feldstraße, Zimmermanns 
Mühle und Neue Halberstädter Straße in Blankenburg und 
Ziegelhütte in Timmenrode an.

Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht!
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Blankenburg (Harz)
01.07.1940 80 Altmann Marlis
01.07.1935 85 Franke Ursula
01.07.1940 80 Knackstedt Detlef
01.07.1945 75 Wegener Ingrid
02.07.1930 90 Jupe Edeltrud
03.07.1940 80 Arlt Karin
03.07.1940 80 Fricke Jutta
03.07.1945 75 Nabert Heidemarie
04.07.1935 85 Hesse Günter
04.07.1945 75 Schröter Ursula
05.07.1935 85 Fink Maria
06.07.1945 75 Rühlmann Bernd
06.07.1935 85 Sellke Gerda
07.07.1950 70 Bittermann Ralf
07.07.1935 85 Hörsken Karl-Heinz
09.07.1945 75 Riess Rudolf
09.07.1940 80 Sturm Werner
10.07.1935 85 Glanz Günter
11.07.1950 70 Weihmann Renate
12.07.1940 80 Pietsch Helga
12.07.1940 80 Wollmuth Joachim
16.07.1950 70 Kilian Hans-Joachim
16.07.1950 70 Prause Marlies
18.07.1940 80 Müller Horst
19.07.1940 80 Guse Erwin
19.07.1945 75 Lehmann Hans-Volker
19.07.1940 80 Müller Bärbel
20.07.1940 80 Heinemann Gisela
21.07.1930 90 Losse Lieselotte
21.07.1940 80 Schneider Rosemarie
24.07.1950 70 Barthauer Gabriele

24.07.1950 70 Schüler Klaus-Dieter
25.07.1950 70 Becker Marianne
26.07.1940 80 Barthl Gerda
26.07.1950 70 Foitzik Wolfgang
26.07.1940 80 Sitka Monika
28.07.1950 70 Dimter Gabriele
28.07.1935 85 Stadler Brigitte
30.07.1950 70 Borchert Christiane
31.07.1940 80 Klimaszewsky Klaus
31.07.1945 75 Scharfe Reinhard

Cattenstedt
10.07.1930 90 Bolzendahl Gerhard
25.07.1935 85 Bosse Ursula
25.07.1945 75 Zeidler Christel

Stadt Derenburg
04.07.1950 70 Dirlich Manfred
05.07.1950 70 Eichner Frieder
08.07.1950 70 Fengler Günther
18.07.1945 75 Brockob Renate

Heimburg
06.07.1950 70 Jacobi Bernd
15.07.1935 85 Schröder Wolfgang
27.07.1935 85 Fischer Edith
28.07.1950 70 Försterling Helmut
30.07.1935 85 Netzer Wolfgang

Hüttenrode
01.07.1945 75 Neue Hildegard
02.07.1945 75 Diete Lottelore
02.07.1950 70 Severin Günter
03.07.1950 70 Rieche Werner
06.07.1940 80 Fischer Anita
16.07.1950 70 Köllner Rolf
20.07.1935 85 Charwat Gertrud
23.07.1945 75 Schmidt Inge-Lore
28.07.1935 85 Stein Ingrid

Timmenrode
08.07.1950 70 Malkowski Heinz
14.07.1945 75 Gebhardt Michael

Wienrode
26.07.1945 75 Futtera Erika

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
in unserem Amtsblatt nicht zustimmen. 
Dieser ist bis spätestens acht Wochen vor 
dem Geburtsdatum zu richten an:  
Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3 
38889 Blankenburg (Harz)

Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats Juli gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburger Wohnungsgesellschaft übernimmt 
Verwaltung des Garagenkomplexes Am Regenstein
Die zwischen dem Verein „Garagenkomplex Regenstein e.V.“ 
und der Stadt Blankenburg (Harz) am 22.06.2000 geschlossene 
Überlassungsvereinbarung läuft nunmehr vertragsgemäß 
nach 20 Jahren aus. Der Bürgermeister bedankt sich vor allem 
beim Vorstand für das jahrelange ehrenamtliche Engage-
ment im Interesse der Garagenerbauer.

An den bestehenden Verträgen der Garagenbesitzer für die 
Nutzung der Garagenflächen und den Garagenmietverträgen 
ändert sich vorerst nichts. Die Stadt hat sich entschieden, die 

Verwaltung des Garagenkomplexes ab 22.06.2020 in die Hän-
de der Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH zu legen, 
die sich fortan als neuer Ansprechpartner gern um alle die 
Garagen betreffenden Belange kümmern wird. 

Fragen, die der Übergang der Verwaltung mit sich bringt, wie 
zum Beispiel auch die künftige Zahlung der Entgelte für die 
Garagenflächen oder die Garagenmiete, sowie anfallender 
Umlagen werden in gesonderten Schreiben an alle Garagen-
besitzer und -mieter beantwortet.

Mit Stand vom 22. Juni 2020 wurde ein Großteil aller Veranstaltungen, die für Juni 2020 geplant wurden, abgesagt. Aktuelle Infor-
mationen zu den Veranstaltungen finden Sie im Internet unter www.blankenburg.de unter Veranstaltungen. Bei Fragen können 
Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veranstalter wenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Touristinformation telefonisch gern für Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer 03944 362260.

Veranstaltungskalender 
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Sonne vom eigenen Dach – lohnt sich das?
Guter Rat ist nicht teuer, aber unabhängig. Der „Eignungs-Check Solar“ der Verbraucherzentrale 
macht’s möglich. 

Für nur 30 € Zuzahlung erhalten private Wohnungs- und 
Hauseigentümer sowie private Vermieter beim „Eig-
nungs-Check Solar“ der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Sachsen-Anhalt anbieterunabhängigen Expertenrat. 
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis ist der Checks kostenfrei.
Ungefähr zwei Stunden dauert die Beratung direkt vor Ort. 
Voraussetzung für die Durchführung ist Corona-bedingt die 
Einhaltung der Abstandsregelung. Der Energieberater ermit-
telt die ungefähr benötigte Größe und den voraussichtlichen 
Ertrag einer Photovoltaik- oder Solarthermie-Anlage. Geprüft 
werden bauliche und technische Voraussetzungen, darunter 

Dachtyp, -zustand und -schräge, Verschattungsgrad, vorhan-
dene Heizungsanlage sowie Anschlussmöglichkeiten für eine 
Anlage. Alle Ergebnisse münden in einem individuellen Bera-
tungsbericht.

Interessierte Eigentümer können sich über 0800 – 809 802 400 
kostenfrei telefonisch für einen Check anmelden. Details zum 
kompletten Beratungsangebot der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale gibt es unter www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de. In der Rubrik Veranstaltungen finden Sie 
dort auch Termine für die aktuellen Online-Vorträge, an denen 
Sie bequem von zu Hause aus teilnehmen können.  

Fit for Chef – Beratungen für Gründungsinteressierte
Wir, die Innovations- und Gründerzentrum im Landkreis Harz 
GmbH (IGZ), sind Partner des Landkreises Harz und seiner 
Kommunen und bieten individuelle und kostenfreie Beratun-
gen für Gründungsinteressierte und junge Unternehmen an. 
Frau Thielemann und Frau Lapczinski-Menke stehen Ihnen 
als zertifizierte Gründungsberaterinnen in Halberstadt, 
Quedlinburg und Wernigerode zur Verfügung.

Unser Leistungsangebot im Überblick:
 • Individuelle Gründungsbegleitung
 • Informationen zu Gründungsformalitäten
 • Unterstützung bei der Erstellung des Businessplanes
 • Erstellung von Tragfähigkeitsberechnungen
 • Beratung zu Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten
 •  Fachkundige Stellungnahmen zur Tragfähigkeit Ihres 

Vorhabens
 • Vermietung von Gewerbeflächen im IGZ Wernigerode

Neben der Gründungsberatung führt das IGZ für Gründungs-
willige und Jungunternehmer*innen unentgeltliche und vom 

Land Sachsen-Anhalt und der EU geförderte Vor- und Nach-
gründungsqualifizierungsseminare durch. Der nächste Vor-
gründungskurs zur Vorbereitung auf Ihre Selbständigkeit fin-
det vom 29.06. bis 10.07.2020 statt. Das nächste Nachgrün-
dungsqualifizierungsseminar startet ab August 2020.

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns! Wir stehen Ihnen unter 
folgenden Telefonnummern gern persönlich zur Verfügung:
 • Frau Susan Thielemann 0151 74513794
 • Frau Susanne Lapczinski-Menke 0151 74513795
 • Frau Annett Hotopp 03943 935601

Weiterführende Informationen finden Sie auch unter  
www.igz-wr.de.

Hinweise zur Straßenreinigungspflicht 
Auch wenn die große Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Blankenburg (Harz) und ihren Ortsteilen ihren Anlieger-
pflichten regelmäßig nachkommen, stellt sich regelmäßig die 
Frage, welche konkreten Pflichten die Bürgerinnen und Bürger 
im Rahmen der Straßenreinigung haben. 

In der Stadt Blankenburg (Harz) ist die Pflicht zur Reinigung der 
Fußwege und Fahrbahnen innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile den Straßenanliegern übertragen. Die ge-
nauen Reinigungspflichten ergeben sich aus der Straßenreini-
gungssatzung. 
Grundsätzlich gilt, dass die Reinigungspflichtigen die Fußwege 
so oft wie notwendig, mindestens aber einmal wöchentlich und 
auf besondere Anordnung zu reinigen haben. Fahrbahnen (ein-
schließlich der Radwege und Parkspuren) sind bis zur Mitte zu 
reinigen, soweit eine Reinigung nicht durch die Stadt vorge-
nommen wird. 

Die Reinigungspflicht umfasst die Beseitigung von Schmutz, 
Unkraut, Laub und Unrat. Der Entwässerung oder der Brandbe-
kämpfung dienende Vorrichtungen sind frei von Schmutz und 
Unrat zu halten.
Es wird gebeten diese Reinigung regelmäßig vorzunehmen, um 
zum einen ein sauberes Stadtbild zu gewährleisten, zum ande-
ren aber auch, um Gefahren zu vermeiden, die durch Laub oder 
Moos etc., bei feuchter Witterung sowie durch Schneefall, eine 
erhöhte Rutsch- und somit auch Unfallgefahr verursachen. 

Verstöße gegen die Straßenreinigungssatzung sind Ordnungs-
widrigkeiten und können mit einer Geldbuße von bis zu  
5.000,00 € geahndet werden.

Die Straßenreinigungssatzung der Stadt Blankenburg (Harz) ist 
auch im Internet auf der Homepage der Stadt Blankenburg 
(Harz) unter www.blankenburg.de zu finden. 
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Immer samstags, sonntags und feiertags
ist das Gartenlokal von 13:30 - 17:30 Uhr geöffnet.

Wir servieren Ihnen: 
hausgebackenen Obstblechkuchen | Kaffee- und 

Tee-Spezialitäten | Eis | Snacks u.v.a.

Ihre Familien- oder Firmenfeiern, auch Tagungen, 
gestalten wir zu einem einmaligen Erlebnis

im Kloster Michaelstein (10 - 100 Gäste). 
Sehr gerne unterbreiten wir Ihnen Vorschläge.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

SubsiDiariuS GmbH | Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944 3671452 | info@hotel-gasthaus-weisser-moench.de

Ab dem 6. Juni

sind wir wieder
für Sie da!

Anz_Gasthaus zum weißen Mönch_93x128_ab 06.06. wieder offen.indd   1Anz_Gasthaus zum weißen Mönch_93x128_ab 06.06. wieder offen.indd   1 11.06.20   10:2711.06.20   10:27

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

Auf gesunder Entdeckertour durch 
unsere Heimat. Gut beraten für 
Ihren Sommer zu Hause.

Teufelsmauer

QR Code App

Anz_Kloster-Apotheke_190x128_Teufelsmauer_AB_Blk.indd   1Anz_Kloster-Apotheke_190x128_Teufelsmauer_AB_Blk.indd   1 19.06.20   07:5419.06.20   07:54



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


